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In dieser Ausgabe: 

 

THEMEN UND BESCHLÜSSE DER VORSTANDSSITZUNG VOM 25.11.2016 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder der Sektion Politische Psychologie im BDP e.V., 
 
am 25.11.2016 traf sich der neu gewählte Vorstand der Sektion Politische Psychologie am Rande der Herbst-
Delegiertenkonferenz zu einer ausführlichen Vorstandssitzung. Wir möchten Sie an dieser Stelle über die Themen und 
Beschlüsse in Kenntnis setzen. 
 
Zeitschrift für Politische Psychologie:  
Für die Zeitschrift Politische Psychologie soll baldmöglich ein Open Journal System eingeführt werden. Derzeit werden 
noch Recherchen über Vor- und Nachteile zusammengetragen, um danach mit einem ausgearbeiteten Konzept an den 
Verleger Pabst Publisher heranzutreten.  
Um die Zeitschrift - auch für Autorinnen und Autoren - bekannter zu machen, sollen mehr Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler über Mail- und Autorenverteiler angesprochen werden.    
 
Newsletter: 
Der Newsletter soll weiterhin regelmäßig erscheinen. Bei aktuellen Ereignissen kann auch kurzfristig ein Newsletter 
veröffentlicht werden.  
 
Themenheft zur Fachtagung „Politische Ideologien“ am 1./2.September 2016: 
Erfreulicherweise ist eine sehr positive Resonanz der Autorinnen und Autoren zu verzeichnen, sodass ein Themenheft der 
Zeitschrift Politische Psychologie zusammengestellt werden kann. Es soll im Frühjahr 2017 erscheinen. Begleitend ist ein 
Interview mit Ahmad Mansour zum Thema „Islamisierung und Radikalisierung von Jugendlichen“ geplant, das ebenfalls 
im Themenheft veröffentlicht werden soll. 
 
Veranstaltungen: 
Petia Genkova präsentiert ihre Idee für eine Veranstaltung zu „Migration und Erfolg“, die sich vorwiegend an 
Migrantenverbände, Politiker, Behörden und Ministerien richten soll. Medienwirksam sollen dabei Aspekte erfolgreicher 
Migration aus öffentlicher und wissenschaftlicher Perspektive diskutiert werden. Der vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge erstellte Migrationsbericht 2015 zeigt, dass die Zuwanderung im Vergleich zum Vorjahr um 19% gestiegen 
ist. Jeder fünfte Einwohner in Deutschland hat einen Migrationshintergrund. Eine erfolgreiche Migrationspolitik ist eine 
gesamtgesellschaftliche Herausforderung. In der deutschen Berichterstattung ist derzeit die Debatte über die Integration 
von türkischen und arabischen Menschen vorherrschend. Dabei haben die Medien eine sowohl ausgrenzende bzw. 
einbindende Wirkung. Die Veranstaltung soll daher zum ersten Mal den Blick auf Formen einer erfolgreichen 
wirtschaftlichen und kulturellen Integration von Menschen mit Migrationsgeschichte richten und die Auswirkungen auf 
eine Belebung der deutschen Wirtschaft. 
Eine weitere Veranstaltung zur Frage von Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein befindet sich derzeit in der 
Konzeptionsphase. 
 
Homepage: 
Die Homepage soll in Kürze aktualisiert werden. Dafür wird eine studentische Hilfskraft zur Unterstützung beschäftigt.  
 
Sonstiges: 
Petia Genkova wurde in den Frauenrat NRW vom Deutschen Akademikerinnenbund (DAB) gewählt. 
Aufgrund eines Hackerangriffes wurde eine neue E-Mail Adresse für die Sektion Politische Psychologie eingerichtet. Die 
neue E-Mail Adresse lautet: politische.psychologie@web.de. 

 


